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Arkis⸗ " Anzeige-Blatt 


Inſerate, ſowohl von 
Behörden, als auch 
von Privatperſonen 
werden in Danzig in 
der Expedition der 
„Danz. Allgem. Ztg.“ 
Hundegaſſe 51, an⸗ 
genommen. 

Preis der gewöhn⸗ 
lichen Zeile 20 4. 


für den 
Kreis Danziger Höhe. 
E. NAME EEE TEE 
Nr, 82, Danzig, den 10. Oftober 1903. 


Amtlicher Teil. 


E Verfügungen u. Bekanntmachungen des Laudrats u. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


m In ber nachſtehenden Nachweiſung bringe ich bie behufs der jetzigen Neuwahlen 
NM das Haus ber Abgeordneten im Kreiſe Danziger Höhe gebildeten Wahlbezirke, die 
„acht ber in jedem Bezirk zu wählenden Wahlmänner und die Wahlorte, ſowie die 
zun mir ernannten Wahlvorſteher und deren Stellvertreter zur öffentlichen Kenntnis. 


NU beauftrage jümtlide Guts⸗ und Gemeindevorſtände, dieſe Angaben, 

Weit fie ihre Ortſchaft betreffen, ſofort in der Ortſchaft auf ortsübliche 
eiſe bekannt zu machen. 

wm, In den mehrere Urwahlbezirke bildenden Ortſchaften Bröſen, Emaus, Ohra, 

Ilia und Prauſt haben gemäß 8 16 der Wahlordnung vom 30. Mai 1849 die 


ortigen Gemeindevorſteher ſelbſt bie Urwahlbezirke der Ortſchaft einzuteilen und die 
Q hokale zu beſtimmen, ſowie die Wahlvorſteher und deren Stellvertreter zu ernennen. 


d beauftrage die Gemeindevorſteher von Bröſen, Emaus, Ohra, Oliva 
ud Prauſt dieſes jetzt ſofort zu tun und die von ihnen getroffenen Be⸗ 
ümmungen in der Ortschaft auf ortsübliche Weiſe bekannt zu machen, jo- 
1 mir binnen 3 Tagen davon Anzeige zu erſtatten. 
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; U 

Die Abteilungsliſten für ſämtliche Urwahlbezirke mit Ausnahme derjenigen 1 

den Ortſchaften Bröſen, Emaus, Ohra, Oliva und Prauſt werden hier aufgeſtellt gt 
ben Ortsvorſtehern der Wahlorte behufs der öffentlichen Auslegung von mir zugefer 


werden. Die Gemeindevorſteher von Bröſen, Emaus, Ohra, Oliva M : 
Prauſt haben die Abteilungsliften für jeden einzelnen Wahlbezirk in ihlt 
Ortſchaft ſelbſt anzufertigen. Bei der Aufſtellung der Abteilungsliſten p 
der Abgrenzung der Abteilungen find die Vorſchriften im S 5 des Ra) | 
reglements vom 14. März 1903 — abgedruckt in Nr. 65 bes hieſigel 
Kreisblatts — genau zu beachten. Binnen 3 Tagen erwarte ich Anzeigh 
daß die Abteilungsliſten angefertigt ſind. | 
Danzig, ben 6. Oktober 1903. 
Cer Landrat. 


Nachweiſung 
über 


„ 
die Abgrenzung der Urwahlbezirke im Kreiſe Danziger Höhe und die Zahl der ai 
jedem dieſer Bezirke zu wählenden Wahlmänner, behufs Ausführung der Neuwahlen 

das Haus der Abgeordneten 1903. 
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Wahl i Wahl⸗ 
Dti. 
Vorſteher. Stellvertreter. 


— — J 


Die Abgrenzung der Wahlbezirke, die Be⸗ 
ſtimmung der Wahllokale, ſowie die Ernennung 
der Wahlvorſteher und deren Stellvertreter erfolgt 
durch die Gemeindebehörde. 


Gutsvorſteher | Gutsvorſteher 
Schule Gluckau Roemer⸗Matern Boelcke⸗Schäferei 


Amtsvorſteher [Mühlenbeſitzer 
een Wolff⸗Brentau Albrecht⸗Brentau 


; Amtsvorſteher 
Bezirksamt i: Gutsvorſteher 
Rümke 
Kokoſchken ok k ſchten Hoene⸗Leeſen 
Schule Gutsvorſteher | Amtsvorſteher 


Pietzkendorf Piltz⸗Müggau [Maquet⸗Nenkau 


Die Abgrenzung der Wahlbezirke, die Be⸗ 
ſtimmung der Wahllokale, ſowie die Ernennung 
der Wahlvorſteher und deren Stellvertreter erfolgt 
durch die Gemeindebehörde. 
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Namen 


ber 


Ortſchaften. 


Zahl der Einwohner 


26 Rottmannsdorf 149 
Straſchin 253 
Prangſchin 217 
Borgfeld 358 

SAT 

27 Bangſchin 169 
Woyanow 198 
Jetau 375 
Schwintſch 160 
Giſchkau 362 

1264 

28 

u, 2 

M Prauſt 2675 

30 Gr. Saalau 230 
Kl. Saalau 136 
Rexin 122 
Liſſau 104 
Johannisthal 62 
Gut Wartſch 57 
Dorf Wartſch 265 
Mallentin 5 
Domachau 8⁰ 

1061 

31 Meiſterswalde 801 
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LÀ Gutsvorſteher 
Bezirksamt Amtsvorſteher Meyer⸗ 


Straſchin Heyer⸗Straſchin Rottmannsdorf 


5 Bezirksamt Amtsvorſteher | Gemeindevoriteh. 
Schwintſch [Hoene⸗SchwintſchſSenkpiel⸗Giſchkau 


Die Abgrenzung der Wahlbezirke, die Be⸗ 

10 ſtimmung der Wahllokale, ſowie die Ernennung 

der Wahlvorſteher und deren Stellvertreter erfolgt 
durch die Gemeindebehörde. 


; a Amtsvorſteher | Gutsvorſteher 
pA [Bezirksamt Liſſauſ Patſchke⸗Liſſau Schmidt⸗Wartſch 
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ber 


Ortſchaften. 


Braunsdorf 


Förſterei Prauſterkrug 


Saskoſchin 
Gut Czerniau 
Dorf Czerniau 
Grenzdorf 


Gut Gr. Kleſchkau 
Dorf Gr. Kleſchkau 
Dorf Gr. Trampken 
Gut Gr. Trampken 
Forſtgut Trampken 
Katzke 

Kl. Trampken 
Lagſchau 


Boeſendorf 
Kladau 
Suckſchin 
Zipplau 


Langenau 
Ruſſoſchin 


Kl. Kleſchkau 
Roſenberg 
Schönwarling 


Zahl der Einwohner. 


> 
— 
o 


Zahl ber Wahlmänner. 


Wahlort. 


Bezirksamt 
Saskoſchin 


Schule 


6 | Gr. Trampken 


Wahl⸗ 
Vorſteher. 


Stellvertreter. 


Amtsvorſteher Gemeindevorſteh. 


Loeding⸗ 
Saskoſchin 


Amtsvorſteher 
Burandt⸗ 
Gr. Trampken 


Gemeindevorſteh. 


4 (Schule Suckſchin] Meller⸗Kladau 


8 


Katholiſche 


chule Langenaufgnoph⸗Langenau 


Gutsamt 
Kl. Kleſchkau 


Amtsvorſteher 


Kochanski⸗ 
Grenzdorf 


Gutsvorſteher 
Liehr, Gut 
Gr. Kleſchkau 


Gemeindevorſteh⸗ 
Hannemann 


Zipplau 


Gemeindevorſteh. 
Wilm⸗ 
Langenau 


Ü) 
Gutsvorſteher Gemeindevorſten 


Kämmerer⸗ 
Kl. Kleſchkau 


Mierau⸗ 
Roſ enberg 
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2 Aus Anlaß ber demnächſt hier eingehenden Anträge auf Erteilung von Wander⸗ 
gewerbeſcheinen für das nächſte Jahr mache ich die Herren Amtsvorſteher auf die als 
Extrabeilage zu Nr. 46 des hieſigen Regierungs⸗Amtsblatts pro 1896 abgedruckte An⸗ 
weiſung vom 27. Auguſt 1896 zur Ausführung des Geſetzes vom 3. Juli 1876, betreffend 
le Beſteuerung des Gewerbebetriebes im Umherziehen und beſonders auf die Beſtimmungen 
unter Nr. 10 I. bis VIII dieſer Anweiſung bezüglich ber Beſteuerung des Wandergewerbe⸗ 
etriebes aufmerkſam. 

Nach § 9 des gen. Geſetzes beträgt die Steuer für den Gewerbebetrieb im Um⸗ 
herziehen in der Regel 48 Mark für das Kalenderjahr. Ermäßigungen dieſes Steuer⸗ 
ſatzes auf 36, 24, 18, 12 und 6 Mark find jedoch zuläſſig und können von der 
Königlichen Regierung bewilligt werden, wenn das Gewerbe in erheblich geringerem, als 
dem gewöhnlichen Umfange betrieben wird, oder wenn der Gewerbebetrieb durch körper⸗ 
liche Gebrechen, hohes Alter des Gewerbetreibenden oder durch andere beſondere Umſtände 

eeinträchtigt wird. 

Für das Sammeln geringwertiger Erzeugniſſe und Abgänge der Haus⸗ und 
Landwirtſchaft, ſowie für das Anbieten gewerblicher Leiſtungen von untergeordneter Be⸗ 
ſchaffen heit kann die Steuer auf 24 Mark feſtgeſetzt und bis auf 6 Mark ermäßigt werden, 
erner kann für das Feilbieten von Lebensmitteln, Haushaltungs⸗ und Wirtſchafts⸗Be⸗ 
dürfniſſen und anderen Waren von geringerem Werte die Steuer gleichfalls auf 24 Mark 
eſtgeſetzt und bis auf 12 Mark, ausnahmsweiſe auch bis auf 6 Mark ermäßigt werden. 

Den Herren Amtsvorſtehern mache ich bei der Abgabe ihrer gutachtlichen Aeuße⸗ 
ruug über die Höhe des für die beantragten Wandergewerbeſcheine feſt⸗ 
uſetzenden Gewerbeſteuerſatzes eine eingehende Prüfung der Verhältniſſe der 

intragſteller ausdrücklich zur Pflicht und erſuche dieſelben zur Vermeidung von über⸗ 
flüſſigen Rückfragen in Fällen, in denen die Ermäßigung des Steuerſatzes angezeigt 
erſcheint, die Gründe hierfür unter Darlegung aller Verhältniſſe der An⸗ 
tragſteller ſtets eingehend anzugeben und lediglich allgemeine Ausdrücke, wie: 
geringer Umfang des Gewerbebetriebes, Mittelloſigkeit, ärmliche Verhältniſſe u. ſ. w. ohne 
Ngabe tatſächlicher Verhältniſſe zu vermeiden. 

Hinſichtlich des Verfahrens bei Erteilung der Wandergewerbeſcheine und der 

Erlaubnis zur Mitführung von Perſonen, verweiſe ich auf die der Nr. 16 des hieſigen 
egierungs⸗Amtsblattes pro 1899 beigelegte Anweiſung vum 22. März 1899 zur 
Ausführung des Titels III der Gewerbeordnung „Gewerbebetrieh im Umher⸗ 
ziehen“ und mache dabei beſonders auf die Beſtimmungen unter Nr. 6 und 7 dieſer 
anweiſung aufmerkſam. Danach find die bei der Erteilung des Wandergewerbe⸗ 
|beines in Betracht kommenden Verhältniſſe des Autragſtellers nach Maßgabe 
zes dieſer Anweiſung beigedruckten Formulars A reſp. C und ſofern er Per⸗ 
Ionen mitführen will, auch bie Verhältniſſe jedes Begleiters nach Maßgabe 
des Formulars B reſp. D ausdrücklich feſtzuſtellen. 


Jeder Antrag iſt nicht mehr in der bisher üblichen Weiſe auf 
dem früher vorgeſchriebenen Formular zu Protokoll zu 
ringen, ſondern nur in die Nachweiſung aufzunehmen, welcher die 
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ausgefüllten Formulare A und eventuell D, reſp. ( und eventl. ) als 90 
lagen beizufügen ſind. 
Danzig, den 5. Oktober 1903. Der Landrat. 


3 Bezugnehmend auf vorſtehende Bekanntmachung vom 5 dieſes Monats bemerke 
ich, daß die Koſten für die vorgeſchriebenen Formulare zu den Anträgen auf Erteilung 
von Wandergewerbeſcheinen A. B. C. und D. ſeitens der Orts⸗Polizeibehörden zu tragen 
ſind, während die Koſten für die Formulare zu den Nachweiſungen der Staatskaſſe zur 
Laſt fallen. 

j Ich erſuche daher bie Herren Amtsvorſteher, binnen 8 Tagen den Bedarf an 
Formularen zu den Nachweiſungen für das nächſte Jahr bei mir anzumelden, dabei 
aber zu berückſichtigen, daß auch mehrere Anträge in eine Nachweiſung aufgenommen 
werden können. 


Fehlanzeige iſt nicht erforderlich. 
Danzig, den 6. Oktober 1903. Der Landrat. 


4 Als Schiedsmann bezw. als Stellvertreter des Schiedsmanns find auf bie nächſt 
folgenden 3 Jahre vom hieſigen Kreistage gewählt, ſowie vom Königlichen Landgerichts“ 
Präſidium hierſelbſt beſtätigt und eidlich verpflichtet worden: 
1. der Rentier Höberlein zu Saspe als Schiedsmann für den Schiedsmanns⸗ 
bezirk Saspe, - 
2. ber Mühlenbeſitzer Wolff zu Brentau als Schiedsmann, } 
3. der Hofbefiger Albert Macholl zu Brentau als Stellvertreter des Schiedsmann! 
für den Schiedsmannsbezirk Brentau, 
4. der Domänenpächter Baumann zu Freudenthal als Schiedsmann, . 
5. der Hilfsförſter Emil Jaſtrow zu Freudenthal als Stellvertreter des Cdjicb" 
manns für den Schiedsmannsbezirk Olivaer Forſt, 
6. der Guts⸗ und Ziegeleibeſitzer Henfel zu Biſſau als Schiedsmann, üt 
7. der Beſitzer Sebaftian in Gluckau als Stellvertreter des Schiedsmanns fü 
den Schiedsmannsbezirk Matern, 
8. der Jäger Natſchke in Leeſen als Schiedsmann, " 
9. der Rieſelmeiſter Schorling in Ellernitz als Stellvertreter des Schiedsman 
für den Schiedsmannsbezirk Leeſen, 
10. der Hofbeſitzer Horn in Schüddelkau als Schiedsmann, E 
11. ber Oekonom Carl Taube in Schüddelkau als Stellvertreter des Schied 
manns für den Schiedsmannsbezirk Kelpin, 
12. der Anſtaltsdirektor Krauſe in Tempelburg als Schiedsmann, für 
13. der Eigentümer Zyburra in Emaus als Stellvertreter des Schiedsmanns 
den Schiedsmannsbezirk Wonneberg, 


